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Hygiene Netzwerk Bern
14. November 2013

Agenda

� Begrüssung und Einleitung >> Marianne Schluep

� Organisation >> Katharina Barka

� Fachliche Unterstützung >> Sylvia Liechti

� Organisation 2014

� Daten und Themen 2014

� Offene Fragen zu Hygiene oder Organisation

� Fachlicher Input

� Sicherheitsdatenblätter

� Riskmanagement
� Heimtiere

Sylvia Liechti, Fachberaterin Hygiene, IVF Hartmann AG
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Sicherheitsdatenblatt

Quelle: BAG Anmeldestelle Chemikalien

Sicherheitsdatenblatt

� Ein Sicherheitsdatenblatt muss durch den Lieferanten aktiv übermittelt 
werden

� In Papierform mit der Lieferung

� In elektronischer Form per Email als Anhang in einem üblichen Format (pdf)
� In elektronischer Form per Email mit einem Link, welcher unmittelbar auf das 

Sicherheitsdatenblatt führt
� Nicht gestattet sind allgemeine Hinweise auf eine Homepage
� Falls der Anwender das Sicherheitsdatenblatt in Papierform wünscht, muss 

dieses so zur Verfügung gestellt werden

Sylvia Liechti, Fachberaterin Hygiene, IVF Hartmann AG
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Inhalte Sicherheitsdatenblatt

Risikomanagement

� Risikomanagement umfasst sämtliche Massnahmen zur systematischen 
Erkennung, Analyse, Bewertung, Überwachung und Kontrolle von 
Risiken in einem Betrieb

� Der Risikomanagement-Prozess umfasst im Einzelnen:

� Identifikation der Gefahren
� Risikobereiche identifizieren

� Risiko einschätzen und priorisieren
>> häufig, wahrscheinlich, gelegentlich, entfernt vorstellbar,

unwahrscheinlich, unvorstellbar
� Risikobewältigung/Risikobeherrschung durch Massnahmen beschreiben
� Risikoüberwachung mit Hilfe von Indikatoren und Frühwarnsystem

Quelle: Ganzheitliches Projektmanagement, Karl Pfetzing und Adolf Rhode

Sylvia Liechti, Fachberaterin Hygiene, IVF Hartmann AG



19.12.2013

4

Beispiel Noroviren

� Identifikation der Gefahren

� Der Betrieb kann nicht aufrecht erhalten werden
� Finanzielles Risiko

� Risikobereiche identifizieren

� Alle Bereiche in einem Betrieb

� Risiko einschätzen und priorisieren

� Wahrscheinlich

� Risikobewältigung/Risikobeherrschung durch Massnahmen beschreiben

� Beschreibung der Massnahmen mittels Handlungsanweisungen und 
Checklisten

� Risikoüberwachung mit Hilfe von Indikatoren und Frühwarnsystem

� Wann und wie/wer wird gewarnt

Sylvia Liechti, Fachberaterin Hygiene, IVF Hartmann AG

Heimtiere

� Der regelmässige Kontakt von Bewohnern mit Tieren wird aus heutiger 
Sicht als nützlich und therapeutisch wertvoll eingeschätzt

Sylvia Liechti, Fachberaterin Hygiene, IVF Hartmann AG
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Beachte bei Tieren im Heim

� Artgerechte Haltung

� Angemessener Platz / Fester Schlafplatz

� Ausreichende Bewegung und Freilauf

� Feste Zeiten und Platz bezüglich Nahrungsaufnahme

� Wie der Mensch, so stellt sich auch das Tier auf Regeln, 
Bezugspersonen, vertraute Umgebung und Regelmässigkeit ein

Sylvia Liechti, Fachberaterin Hygiene, IVF Hartmann AG

Beachte in Bezug auf Hygiene

� Regelmässige Reinigung des Futtergeschirrs und weiterer 
Bedarfsgegenstände des Tieres

� Regelmässige Reinigung des Lebensraumes
>> Feucht mit normalen Reinigungsmittel, Staubsauger (Filter)

� Desinfektion nur in besonderen Fällen

� Händehygiene >> Personal!

� Gesundheitsvorsorge und Impfungen

� Gesunder Menschenverstand einsetzen!

Sylvia Liechti, Fachberaterin Hygiene, IVF Hartmann AG
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Organisation

� Wie weiter 2014?

� Homepage?

� Administration?

� Moderation?

� Fachliche Unterstützung >> Sylvia Liechti?

� Daten: 2 oder 3 Termine

� Vorschläge zu Daten:

� Di, Mi, Do, 06. / 07. / 08. Mai 2014
� Di, Mi, Do, 28. / 29. / 30. Oktober 2014

Sylvia Liechti, Fachberaterin Hygiene, IVF Hartmann AG


